
DIE WELLE 
Schauspiel von Reinhold Tritt
nach dem Roman von Morton Rhue

JUGENDCLUB

landestheater-niederbayern.de
Das Landestheater Niederbayern wird vom Freistaat Bayern gefördert

jugendclub 
des stadttheaters landshut

Am 2. (öffentliche Generalprobe), 
4. (Premiere) & 12. Juli 2026 in der

Poschinger Villa

abgeschmiert!
schauspiel von volker zill 

jugendclub 
des stadttheaters landshut

abgeschmiert!
schauspiel von volker zill 



abgeschmiert!
schauspiel von volker zill
jugendclub

Regie und Ausstattung	 Paula-Maria Kirschner

Musikalische Gestaltung 	 Andreas Csok

Regie-Assistenz 	 Korbinian Greindl

Percussion und Sound 	 Vincent Brand

Trompete, Sound und Graffiti 	 Moritz Gill

Stephanie 	 Alexandra Groß

Fiona 	 Milena Eberl

Lia 	 Toni Keim

Kate	 Emily Ulbrich

Annabel 	 Victoria Raylong Fisslinger

Beatrice 	 Lena Bredo

Sophie-Lore 	 Daniela Hulak

Domi 	 Viktoria Fölsner

Lena 	 Theresa Dantele

Besonderer Dank für die großartige Unterstützung geht an Peter Oberdorf (Dramaturgie), Verena 
Bergmaier, Jule Dannat, Christian Fellinger, Robert Rauchenecker, Tatjana-Christine Berger (Poschinger 
Villa).
Herstellung der Kostüme und Dekorationen: Werkstätten des Landestheaters Niederbayern

Spieldauer ca. 1 Stunde, keine Pause

Foto-, Ton- und Videoaufnahmen sind aus urheberrechtlichen Gründen nicht gestattet. 
Im Interesse aller Zuschauer und Darsteller bitten wir Sie, Ihre Mobiltelefone auszuschalten. 
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ZUM STÜCK

Auf der Rückreise von einer Klassenfahrt nach Südamerika schmiert das Flugzeug über dem Atlantik 
ab und landet auf einer einsamen Insel. Neun Mädchen überleben. Nachdem der erst Schock über-
wunden ist, versuchen sie sich demokratisch zu organisieren. Erstaunliche Talente tauchen auf. Es 
wird gefischt und gejagt, ein Unterstand wird gebaut und ein Feuer entzündet. Nur Lia bleibt im 
Abseits. Die Toten im Wrack werden verdrängt. Auf Dauer gelingt das Zusammenleben jedoch nicht, 
es bilden sich zwei Gruppen. Doch damit werden die Probleme noch größer. Fiona hält die Spannung 
nicht mehr aus, eine Brille zerbricht und es scheint nur noch einen Ausweg zu geben. Doch der be-
deutet, dem Tod ins Auge zu blicken:

Kate 		  Lass mich, ich bin schon über den Wolken….
Sophie-Lore 	 Glaubt ihr eigentlich an ein Leben nach dem Tod?
Domi 		  Nee….
Sophie-Lore 	 Aber was ist dann?
Domi 		  Nix. Stecker raus. Black.
Lia 		  Ich hab keine Angst vor dem Tod…Bin ein Waisenkind. Meine Oma hat mich 		
		  aufgezogen...die ist letztes Jahr gestorben. Bin an ihrem Bett gesessen und hab 	
		  ihre Hand gehalten. Da war plötzlich so ein Strömen...wie Wärme...wie ein Strom 
		  aus Licht...irgendwie total schön. Vergess ich nie...kann’s noch spüren. Da wusst 	
		  ich, Oma ist schon fast drüben. Ist nicht schlimm. Einfach nur schön, für die, die 	
		  rübergehen.




